
 

 

 

 
 

 

1)  Eierpusten 
 Wer hat den längsten   
 Atem?  

          Alle Spieler sitzen um einen   
          Tisch. In die Mitte des    
          Tisches wird ein ausgebla-  
          senes Ei gelegt. Nun wird das Ei zu den anderen Mitspielern         
          gepustet. Regel: Das Ei darf dabei weder vom Tisch fallen, noch  
          berührt werden! Der Spieler, der das Ei berührt, oder der das Ei            
          herunterfallen lässt, ist aus der Runde ausgeschieden! 

 
2) Eierlauf 

Es werden zwei Mannschaften gebildet und eine Startlinie 
markiert. Etwas weiter entfernt wird ein Eimer als umrundeter 
Wendepunkt aufgestellt.  
Das Ei wird auf einen Löffel gelegt und mit diesem muss der 
erste Läufer der beiden Teams starten. Er bewegt sich zum 
Wendepunkt und geht zurück zum nächsten Spieler, der den 
Löffel mit dem Ei übernimmt. Diejenige Mannschaft, die als 
erstes den Durchgang beendet hat, ist Sieger.  
Das Spiel kann auch als Wettkampf „einer gegen einen“ gespielt 
werden!  
 

3) Häschen in der Grube (bekanntes Kinderlied) 
Ein Kind sitzt auf dem Boden und hat die Augen geschlossen.  
Zusätzlich hält es den Kopf seitlich auf den Händen und tut so, 
als ob es schlafen würde. Die restlichen Kinder sitzen im Kreis 
um das Kind herum und singen das Lied.  
An der Liedstelle „Häschen hüpf“ öffnet das Kind in der Mitte die 
Augen und hüpft zu einem Mitspieler seiner Wahl. Dieses Kind 
wird das nächste „Häschen in der Grube“. 
Für alle die das Lied nicht kennen, bitte auf YouTube anhören!      

 

Aktivität: Osterspiele für drinnen 

Alter: Ab 4 Jahren/mind. 3 Spieler 

Dauer: Je nach Ausdauer der Kinder bis zu einer Stunde 

Material: Ausgeblasenes Ei, 2 Esslöffel, 2 hartgekochte Eier 
(oder Plastikeier), Seil oder Klebeband für die 
Startlinie, Eimer; ev. Preise (z.B. Ostereierbonbons) 


